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Anfang 2019 hat sich unser damals 8-köpfiges Team gedacht: „Wir haben 
es geschafft!”. Wir hatten gerade erfolgreich die doin’good gGmbH  
gegründet. Zu dem Zeitpunkt war uns klar, dass wir syrischen Flüchtlingen im 
Libanon mit handwerklichen Trainings helfen wollten. Viel mehr aber  
auch nicht. 

Dennoch glauben wir, dass sich zu diesem Zeitpunkt und an dieser Aus-
sage viel über uns als Team und doin’good als Organisation ablesen lässt:  
“Wir” sind ein herzliches Team, dass sich durch freundschaftliche Beziehun-
gen auszeichnet. Wir motivieren uns gegenseitig, helfen uns dabei unsere 
Ideen zu verwirklichen und genießen dabei das Miteinander. 

Wir haben eine „Anpack-Mentalität” und schaffen die Dinge, die wir uns 
vorgenommen haben. Wir meistern jede Herausforderung die sich uns stellt. 
Sei es die Gründung der Gesellschaft, der spätere Projektstart oder das Auf-
stellen der Finanzierung.  

Wir sind ehrgeizig und geben uns nicht mit Zwischenzielen zufrieden. Viel-
mehr behalten wir das große Ganze im Auge und machen uns immer wieder 
klar, wo wir wirklich Mehrwert stiften können – und genau dort investieren 
wir unsere Zeit. 

Für dieses herzliche, anpackende und ehrgeizige Team sind wir sehr, sehr 
dankbar. Jeder Einzelne investiert Zeit und Herzblut und hilft damit nicht nur 
den syrischen Flüchtlingen in unserem Projekt, sondern bringt auch ein biss-
chen mehr Sinn in dieses Leben.

Rückblick

Lars Suhren Patrick Thelen



Meike Immenkamp

Ben Laures Payton Goodrich Malte Olsson

Lars Suhren Patrick Thelen

Jonas MichalzikMalte Hoffmann Martin Eckhardt

Hannah Christiansen Florian Spremberg Asher Saghian

Team
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Klick‘ auf die Bilder, um das 

linkedIN Profil zu besuchen!

https://www.linkedin.com/in/meike-immenkamp-826470187/
https://www.linkedin.com/in/benjaminlaures/
https://www.linkedin.com/in/paytongoodrich/
https://www.linkedin.com/in/malte-olsson/
https://www.linkedin.com/in/lars-suhren/
https://www.linkedin.com/in/patrick-thelen/
https://www.linkedin.com/in/jonasmichalzik/
https://www.linkedin.com/in/malte-hofmann
https://www.linkedin.com/in/eckardtm/
https://www.linkedin.com/in/hannahchristiansen21/
https://www.linkedin.com/in/florian-spremberg-5645b682/
https://www.linkedin.com/in/asher-saghian/
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Oben: Das gesamte doin‘ good Team 
beim Jahresabschluss 2019. 

Unten von links: Patrick, Meike, 
Malte während der Anlaufphase von 
„Lernwerkstatt Libanon“ im 
Bekaa-Tal, Libanon.
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doin’good ist ein international arbeitendes Team bestehend aus 
ehrenamtlichen Young Professionals die durch Bildungsprojekte 
benachteiligte Menschen dazu befähigen, ihr eigenes Leben positiv 
zu gestalten. Unser Ziel bis 2025 ist es, 10.000 benachteiligten 
Menschen geholfen zu haben. 

Nach unseren erfolgreichen Eintritten in das Berufsleben haben 
wir festgestellt, dass unsere positive Zukunftsperspektive und freie 
Lebensgestaltung insbesondere durch gute Bildung ermöglicht wird. 
Gleichzeitig sind wir uns dessen bewusst geworden, dass zahlreiche 
Bevölkerungsgruppen im In- und Ausland weder eine Chance auf 
gute Bildung noch auf die daraus resultierenden Vorzüge haben. 
Insbesondere der Kontrast zwischen unser eigenen Situation und 
dieser Ungerechtigkeit lässt für uns eine soziale Verantwortung 
entstehen. Dieser wollen wir nachkommen, indem wir fairen Bil-
dungszugang für alle fördern. Hiermit werden wir nicht nur unserer 
Verantwortung gerecht, sondern wir gewinnen auch einen wesent-
lichen Baustein unseres individuellen Selbstverständnisses und 
haben am Ende auch einfach Spaß an dieser Arbeit. 

Als Nische für unseren, im sozialen Umfeld seltenen, Mix aus 
Fähigkeiten rund um Unternehmensberatung, Projektmanagement, 
Marketing und Finanzen haben wir eine „Dirigenten”-Rolle für uns 
definiert: Wir können besonders gut praktikable Konzepte entwer-
fen, finanzielle Mittel für deren Umsetzung akquirieren und eine 
hoch effektive Steuerung lokaler Umsetzungspartner betreiben. Das 
alles können wir aufgrund unseres nebenberuflichen, vollständig 
ehrenamtlichen Engagements sehr effizient und mit sehr geringen 
Verwaltungskosten bewältigen. 

Selbst-
verständnis
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Mit doin’good besetzen wir diese Nische als übergeordnet 
fungierende Dachorganisation, die mehrere, inhaltlich verbunde-
ne, internationale Bildungsprojekte konzipiert, anstößt, finanziert, 
steuert und mit Hilfe lokaler Partner umsetzt. 

Teammitglied Meike Immenkamp: „Ich 
wünsche mir, etwas Gutes zu tun. 
Etwas zurückzugeben, etwas Sinn-
haftes zu machen, das Mitmenschen 
stärkt, die in unseren Reihen wie 
auch auf anderen Teilen dieser 
Welt ganz anderen Herausforderungen 
gegenüberstehen!“
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Lernwerk-
statt 
Libanon



Trainer Mohammed: “This  
situation in the settlements is 
quite bad. They have a lot of 
electricity problems.  
Every year we hear about fires 
because of electricity. The 
installations in tents are not 
well installed, they use wooden 
fixtures and not insulated 
cables.”
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Unser erstes Projekt Lernwerkstatt Libanon widmet sich den 
Problemen der aktuell menschenunwürdigen Lebenssituation und 
der langfristig mangelnden Zukunftsperspektive syrischer Flücht-
linge im Libanon. Ein Großteil der Flüchtlinge lebt in provisorischen 
Unterkünften, z.B. sind Dach-Planen undicht, sodass Menschen auf 
durchnässten Matratzen schlafen. Darüber hinaus erfährt insbeson-
dere die Altersgruppe junger Erwachsener kaum systematische oder 
zielgerichtete Bildung, sodass keine Perspektive auf eine qualifi-
zierte Berufstätigkeit im Libanon oder in Syrien besteht. Genauso ist 
diesen Menschen ein selbstständiges Leben ohne Abhängigkeit von 
Hilfsmaßnahmen verwehrt.
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In diesem Problemkontext besteht unsere primäre Zielgruppe 
aus geflüchteten, syrischen Männern und Frauen in libanesischen 
Flüchtlingscamps, die in der Lage und motiviert sind, handwerklich 
tätig zu sein. Sekundäre Zielgruppen sind die Familien und Nach-
barn um diese Menschen herum, sowie die von uns engagierten 
lokalen Trainer. 

Um den beschriebenen Notstand zu adressieren, setzen wir 
einen praktischen Trainingsansatz zur Vermittlung handwerklicher 
Fähigkeiten um. Dabei vermitteln wir Basiswissen und üben dessen 
konkrete Anwendung in den Themenbereichen Holzarbeit, Elektrik 
und Nähen. Dabei werden auch Themen wie Arbeitssicherheit oder 
Verbindungstechniken vermittelt und beispielsweise direkt beim 
Bau von Betten angewendet. Teilnehmer durchlaufen in Kleingrup-
pen á ~10 Personen ein ~12-wöchiges Trainingsprogramm mit vor-
definiertem Curriculum. Die professionelle Anleitung und Trainings-
durchführung wird durch lokal engagierte libanesische / syrische 
Handwerker realisiert. Hierbei werden von doin’good finanzierte 
und aufgebaute Infrastrukturen wie Räumlichkeiten, Werkzeuge 
und Materialien genutzt. Am Ende des Programms verfügt jeder 
Teilnehmer über neue Fähigkeiten, mehrere erbaute Gegenstände 
und ein Zertifikat, das als Qualifikationsnachweis bei der Jobsuche 
hilft. Bei der Umsetzung unterstützt uns unsere lokale Partner-
organisation Salam LADC, die die lokalen Handwerker als Trainer 
anstellt, die Trainingsdurchführung kontrolliert und das Reporting 
für doin’good vorbereitet. 
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Teilnehmer Hassan: “I can now fix 
short circuits and electrical prob-
lems at home. And I can help with 
any issue in electricity in the 
settlement. Hopefully with time I 
can better master this skill and 
make money from it.” 
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Unsere zukünftige Planung setzt unseren Wachstumsweg  
kontrolliert fort: Im Jahr 2017 haben wir zunächst einige Pilot- 
Trainings durchgeführt und den Projektansatz darauf basierend 
weiterentwickelt. Im Juni 2019 haben wir dann den ersten Projekt-
durchlauf gestartet, der zunächst auf ein Jahr ausgelegt war. Für 
2020 ist kurzfristig der Abschluss des ersten Projektdurchlaufes bis 
Juni 2020 geplant. Hierbei geht es einerseits um die Verstetigung 
des Projekts Setups (z.B. Kooperation Salam LADC) und anderer-
seits um schnelle, pragmatische Hilfe (z.B. feuergefährdete Unter-
künfte in den Elektrik-Trainings sichern). 

Hierauf aufbauend ist mittelfristig geplant ab Juni 2020 den 
zweiten Durchlauf von Lernwerkstatt Libanon zu starten. Hierbei 
halten wir an dem bestehenden Konzept fest, entwickeln es aber 
gleichzeitig weiter. So wird es zusätzlich zu dem bestehenden 
Bildungsangebot ein Existenzgründungsangebot geben. Dieses 
stellt eine natürliche Erweiterung dar: Nachdem die Teilnehmer die 
notwendigen  handwerklichen Fähigkeiten erlernt haben, erhalten 
ausgewählte Teilnehmer Coaching und Anschubfinanzierung für den 
Aufbau einer selbständigen Berufstätigkeit.

„Basierend auf unserem vor-Ort  
Projektstart im Juni 2019, haben 
wir eine Mini-Dokumentation über 
die Situation vor Ort und unser 
Projekt Lernwerkstatt Libanon 
zusammengestellt.” 

Kurzversion Langversion

https://youtu.be/FA78Q26Qpmg
https://youtu.be/iK5WL_JI-6A
https://youtu.be/iK5WL_JI-6A
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„Die Lernwerkstatt Libanon zeigt 

von Anfang an Wirkung 
(vom Projektstart im Juni 2019 

bis Ende 2019)”

124
Trainings

(Gesamt-) Kosten pro 
Teilnehmer von lediglich

 ~210€ 

Teilnehmer 58
Frauenquote von

~50% 
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Unser Rumpfgeschäftsjahr 2019 mitsamt des ersten Halbjahres-
unseres Projekts Lernwerkstatt Libanon konnten wir mit Hilfe von 
Preisgeldern, Crowdfunding, sowie Stiftungs-, Unternehmens- und 
Privatspenden finanzieren. Das uns entgegengebrachte Vertrauen 
aller Unterstützer erfüllt uns mit Stolz und Dankbarkeit. Insgesamt 
beliefen sich die Einnahmen in 2019 auf 19.361 EUR. Abzüglich der 
angefallenen Ausgaben in Höhe von 18.055 EUR konnten wir somit 
einen Jahresüberschuss in Höhe von 1.305 EUR erwirtschaften.

Finanzen 2019 in EUR		  in EUR		  in %
Einnahmen			   19.361		  100%
Preisgelder			   5.000		  26%
Crowdfunding			   4.838		  25%
Stiftungsspenden		  4.178		  22%
Unternehmensspenden		  4.320		  22%
Privatspenden			   1.025		  5%
 
Ausgaben			   -18.055		  100%
Projektkosten  

     Lernwerkstatt Libanon		  -12.117		  67%
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit	 -225		  1%
Administrative Kosten		  -5.714		  32%

 = 99% administrativer Kosten = Steuerberater- & Wirtschaftsprüferkosten; 
beinhaltet vor allem  einmalige Kosten für Einarbeitung in internationalen 
steuerlichen Kontext von Lernwerkstatt Libanon 

Jahresüberschuss				    1.305

Finanzen

Ohne 
einmalige 
adminis-
trative 
Kosten: 
98%
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All unsere Bemühungen würden ohne starke Partner ins Leere 
laufen. Hierzu gehört allen voran unser operativer Partner im Liba-
non Salam LADC. Gleichermaßen wichtig sind unsere finanziellen 
Unterstützer – insbesondere die Norddeutsche Stiftung für Umwelt 
und Entwicklung. Darüber hinaus sind wir zahlreichen Unterstützern 
im Hintergrund zu Dank verpflichtet, sei es in strategischen Frage-
stellungen, bezüglich Zugang zu Netzwerken oder bei steuerlicher/ 
rechtlicher Hilfe. 

Eine besondere Partnerschaft haben wir mit dem  
Mexpand-Network aufgenommen. Die junge Organisation baut ein 
Netzwerk von Young Professionals auf, die nach Inspiration suchen 
und an sich und Ihrer Umwelt aktiv arbeiten wollen. Hier bekommen 
wir regelmäßig Gelegenheit doin’good vorzustellen, um so unser 
Netzwerk zu erweitern, neue Mitstreiter zu gewinnen und dynami-
sche Menschen zu mobilisieren. 

Partner

Lars stellt doin’good 
beim Master-Mind Brunch 
vom Mexpand-Network vor
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Basierend auf unserer Arbeit in 2019 haben wir uns für 2020 
klare Meilensteine definiert, die uns dabei helfen werden unsere 
Ziele zu erreichen.

Projektportfolio erweitern
• �Lernwerkstatt Libanon: Ausweitung der Ausbildung auf  

mehrere Kohorten und Ergänzung des Programms um eine 
“Unternehmerinitiative”

• �Ausbildung: Stark!: Entwurf und Start eines zweiten Projektes 
in Hamburg. Wir wollen unsere Fähigkeiten aus Lernwerkstatt 
Libanon auch in Hamburg zum Einsatz bringen, um Bedürftigen 
an Schulen mit niedrigem Sozialindex die Übergang von Schule 
zur handwerklichen Ausbildung erleichtern

Finanzierung sichern
Wir werden unsere Finanzierungsbemühungen auf Stiftungen, 

Unternehmenspartnerschaften (für Spenden, Öffentlichkeitsarbeit, 
Freiwillige) und soziale Wettbewerbe konzentrieren. 

doin’good wachsen lassen
Wir werden neue Teammitglieder aufnehmen um erfolgskritische 

Fähigkeiten zu stärken. Hierzu zählen für uns momentan insbeson-
dere „Operative Projektleitung”, „Funding” und „Social Media & PR”. 
Zusätzlich streben wir den Aufbau eines Netzwerks von Unter-
stützern und Freiwilligen an, um sicherzustellen, dass sich interes-
sierte Unterstützer mit begrenzter Verfügbarkeit ebenfalls gezielt 
engagieren können. 

Ausblicke
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Wirkung messen
Um zu bestätigen, dass wir mit unseren Projekten tatsächlich zu 

unseren Zielen beitragen, müssen wir klare Wege zur Messung und 
Quantifizierung unserer Auswirkungen definieren. Wir werden für 
alle Projekte greifbare, messbare Kennzahlen definieren, die mit den 
Gesamtzielen verknüpft sind (z.B. wie viele Flüchtlinge wir in Lohn- 
und Brot gebracht haben).
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Mitmachen
Wenn du auch das Bedürfnis hast, etwas Gutes zu tun, bist du bei 
doin’good genau richtig. Wir suchen immer helfende Hände und 
freuen uns über den Austausch mit dir. 

Kontakt aufnehmen
Meld dich gerne jeder Zeit entweder über unsere 
Social Media Kanäle
https://www.facebook.com/doingoodofficial
https://www.instagram.com/doingoodofficial
https://www.linkedin.com/company/doingoodofficial
Oder per Mail an info@doin-good.com

Spenden
Du kannst jetzt auf www.doin-good.com direkt über PayPal oder 
über unser Spendenkonto (doin’ good gGmbH, 
IBAN: DE84700222000020429453, BIC: FDDODEMMXXX) an 
uns spenden. Gerne stellen wir dir eine Spendenquittung aus,  
komm einfach auf uns zu. 

Mit deiner Spende können wir tolle Sachen machen: 
• �600 Euro: Damit zahlst du das Material für eine  

komplette Kohorte von 10 Flüchtlingen, die sich über  
12 Wochen hinweg mit Holzarbeit beschäftigen 

• �400 Euro: Damit zahlst du einem unserer libanesischen/ 
syrischen Trainer für Holzarbeit, Elektrik oder Nähen  
das Gehalt für einen Monat 

• �100 Euro: Damit zahlst du die sichere Elektroinstallation  
in einem Flüchtlingszelt inklusive Kabeln, Schaltern  
und Sicherung 

• �50 Euro: Damit bezahlst du die Reparatur einer gebrauchten 
Nähmaschine, die vor Ort wieder Instand gesetzt wird  
und im Nähkurs zum Einsatz kommt 

doin’good



19	

Herausgeber
doin’good gGmbH
Rothenbaumchaussee 162
20149 Hamburg
www.doin-good.com
info@doin-good.com
https://www.facebook.com/doingoodofficial
https://www.instagram.com/doingoodofficial
https://www.linkedin.com/company/doingoodofficial
Geschäftsführer: Patrick Thelen, Lars Suhren 
Amtsgericht Hamburg HRB 155934
Steuernummer 17/412/03355

Spendenkonto
doin’good gGmbH
IBAN: DE84700222000020429453
BIC: FDDODEMMXXX

Gestaltung
Kim Huber, https://www.i-am.kim 

Fotos & Grafiken
Mexpand-Network, www.mexpand-network.com 
Malte Hoffmann

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal allen Mitwirkenden an 
diesem Jahresbericht danken. Dies gilt insbesondere für jede Art 
von Input, Lektorat, Fotos, Grafiken, Layout und natürlich insgesamt 
dem tollen Spirit, der dank allen rübergebracht werden konnte.
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